
Das Kantzlerambt – Reych Nr.15

Gegeben am 13. im Wonnemond a.U.161
Ritterlichen Gruß und Handschlag zuvor!
Vielliebe Freunde, Schlaraffen hört!

Senkt die Schwerter, umflort die Banner!
Vernehmet die traurige Kunde, dass unser viellieber Freund

Fürst Ritter Literadl der PeKanntliche Klassiker
Urs, Erb, ErbJ, ErbRBe, ErbHfm, R, ER(384)

* 23.07.1941
in der Nacht vom 11. auf den 12. im Wonnemond seinen einsamen Ritt gen Ahalla ange-

treten hat.

Fürst Ritter Literadl der PeKanntliche Klassiker wurde am 28. im Ostermond a. U. 140 als Knap-
pe 437 im hohen Reyche Monachia in unseren Bund aufgenommen. Am 31. im Eismond a.U.142 
wurde er zum Junker Peter erhoben und am 13. im Lenzmond a.U.143 zum Ritter geschlagen. 
Mit feinem Humor, seiner freundlich-verschmitzten Art und seiner Freude an der Kunst des Wor-
tes, aber auch der Pinselführung war er durch und durch Schlaraffe. Stets wusste er das, was 
ernst zu nehmen ist, von dem zu trennen, was ein Augenzwinkern braucht. 
Für seine Freunde und für das Reych war ihm nichts zu viel. All seinen Würden und Ämbtern hat
er sich mit großem Einsatz gewidmet. Er war ein Junkermeister, dem die schlaraffische Bildung 
der Junker und Knappen mindestens so wichtig war wie ihr Zusammenhalt an der Junkertafel. 
Viele Jahre verwaltete er als Archivar gewissenhaft die Dokumentenbestände des Reyches. 
Aber er wäre nicht Rt Literadl gewesen, wäre er nicht auch noch tief in diese Schriften einge-
taucht. Kaum jemand kannte die Reychsgeschichte so gut wie er. Immer wieder bereicherte er 
die Sippungen mit überraschenden, vergnüglichen oder auch ernsten Details aus dem Leben 
der Altvorderen. Als Fechser erfreute er das Reych aber auch mit literarischen Beiträgen und ei-
genwilligen Wortfechsungen mit klarem Hang zum Dadaismus. 
Sich selbst hat er nie besonders wichtig genommen. Die von ihm in langer Arbeit verfasste sehr 
lesenswerte Chronik der Monachia enthält Anekdoten und Daten zu vielen Sassen des Rey-
ches. Über den Autor ist darin kaum etwas zu erfahren.
In seinen letzten Lebensjahren arbeitete er an einem weiteren Buch, mit dem er an die zahlrei-
chen Schriftsteller unter den Sassen des Hohen Reyches Monachia erinnern wollte. Es war ihm 
nicht vergönnt, dieses Werk zu vollenden, aber die letzten Federstriche, die dazu noch fehlen, 
werden Andere für ihn übernehmen.
Mit tiefem Schmerz nehmen wir Abschied von Rt Literadl, von einem humorvollen Freund, der 
niemandem etwas zuleide tun konnte und der viel für unser Reych geleistet hat.

Über die Beisetzungsmodalitäten wird das Reych zu gegebener Zeit informieren.
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